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„Sündenfall war notwendiger Schritt zu menschlicher Autonomie“
Psychoanalytischer Blick auf Adam und Evas Weg zur Mündigkeit

Adam und Eva mussten von der „verbotenen Paradies-Frucht“ essen. Ohne diese Tat wäre menschliche Selbstbestimmung nicht möglich, so die Psychoanalytikerin Brigitte Görnitz und ihr Ehemann, der Physik-Professor Thomas Görnitz bei ihrer gemeinsamen Bibelarbeit am Donnerstagmorgen auf dem Evangelischen Kirchentag in Bremen. 
Das Ehepaar wies daraufhin, dass sich ein Mensch erst durch Selbstbestimmung von seinen Mitmenschen abgrenzen, aber auch Empathie zeigen könne. Ohne Autonomie verbliebe er in einem Kleinkindstadium. Der Bibeltext wolle deshalb zeigen, dass die Mündigkeit des Menschen gottgegeben ist, sagten beide. Aufgabe des Menschen sei es, verantwortungsvoll mit der Selbstbestimmung umzugehen. In dem Text – fälschlicherweise oft als „Sündenfall“-Geschichte bezeichnet – wird erzählt wie Adam und Eva von der verbotenen „Frucht der Erkenntnis“ essen und erkennen, dass sie nackt sind. Zur Strafe werden sie deshalb von Gott aus dem Paradies vertrieben. 
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